
 

  
 
 
 
 
 
 
Projekt „Success through Migration“ 
 
 
Am 4. Mai 2006 findet in der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Arbeit 
und Frauen für eingeladene Gäste eine regionale Konferenz statt.  
 
Die Projektteilnehmer sollen auf der Basis der bisherigen Erfahrungen in den vier Partner-
städten gemeinsame Empfehlungen entwickeln. Erste Ergebnisse werden auf dieser Tagung 
präsentiert, die sich im Rahmen der Projektdurchführung mit europäischen Modellen zur 
Integration von hoch qualifizierten Migranten befassen. Das Projekt läuft vom 1. April 2005 
bis 30.November 2006. Finanziert wird es aus dem Programm INTI, Geber sind die 
Europäische Kommission und die EU-Generaldirektion Justiz und Inneres. 
 
Die beteiligten Partnerstädte Berlins sind Rom, Warschau und Lissabon. 
Ziel von INTI ist es, einen Erfahrungsaustausch zu Integrationsmodellen für Hochqualifizierte 
zwischen den verschiedenen europäischen Partnern zu initiieren, die Entscheidungsträger 
für die Problematik zu sensibilisieren und über Best-Practice-Transfer zum Abbau von 
Integrationshemmnissen für Hochqualifizierte mit beizutragen.  
Dazu sollen regionale Netzwerke, die Vertreter aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung 
und Migrantenorganisationen einschließen, aufgebaut werden.  
 
 
Ihre Ansprechpartner bei der BGZ: Frau Grazyna Wittgen,  
Tel. +49 (30) 809941-14, Fax: +49 (30) 809941-20, Email: wittgen@bgz-berlin.de
sowie Frau Britta Gutberlet, Tel. +49 (30) 809941-17, Fax wie vor, 
Email: gutberlet@bgz-berlin.de
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